
 1/2 

Stadtvertretung  
 

der Landeshauptstadt 
Schwerin Datum:        2010-02-09 
 
 Antragsteller: Fraktionen/Stadtvertreter/

Ortsbeiräte 
 Bearbeiter: Fraktion DIE LINKE, 

SPD-Fraktion, Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN 
Simone Rudloff 

 Telefon: 545 2970 
Antrag    
Drucksache Nr.   
  öffentlich  

00317/2010    

Beratung und Beschlussfassung 
Stadtvertretung 
 

Betreff 
Symbolisches Zeichen gegen Klimawandel - Zustimmung zu "Eine Stunde ohne Licht (Earth 
Hour)" gemeinsam mit unserer schwedischen Partnerstadt Växjö 
 

Beschlussvorschlag 
Die Stadtvertretung möge beschließen, dass die Stadtvertreter dem Wunsch unserer 
schwedischen Partnerstadt Växjö folgen mögen, am Samstag, dem 27. März 2010 in der 
Zeit zwischen 20.30 Uhr und 21.30 Uhr „das Licht auszuschalten“, um gemeinsam mit 
Millionen von Menschen weltweit ein symbolisches Zeichen gegen die globale Erwärmung 
für eine klimafreundliche Politik zu setzen. Die BürgerInnen von Schwerin könnten mit dem 
Vorbild unserer Stadtvertretung diesem Beispiel folgen.  
 
Termin: 27. März 2010 
 
 
Begründung 
Earth Hour ist die weltweit größte symbolische Klimakundgebung, die ihren Ursprung in 
Sydney fand. Eine Stadt mit 2,2 Millionen Menschen meldete sich zunächst ihren 
Lichtschaltern zu Wort, im März 2009 haben Hunderte Millionen Menschen in mehr als 4000 
Städten in 88 Ländern der Welt offiziell ihr Licht abgeschaltet, um ein Zeichen für unsere 
Erde zu setzen. 
 
In Schweden und Växjö beteiligen sich die Menschen seit zwei Jahren an diesem 
symbolischen Akt und fordern somit die verantwortlichen Politiker dieser Welt dazu auf, dem 
Klimawandel eine Politik von  Lösungen entgegenzustellen. 
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Auch die Stadt Schwerin kann im Jahr ihrer 850-Jahrfeier die Chance nutzen auf eine 
nachhaltige Entwicklung für unsere Welt – wir haben nur diese eine Welt – aufmerksam 
machen und diesem Beispiel folgen! 
 
über- bzw. außerplanmäßige Ausgaben / Einnahmen im Haushaltsjahr 
 
Mehrausgaben / Mindereinnahmen in der Haushaltsstelle: --- 
 
Deckungsvorschlag 
 
Mehreinnahmen / Minderausgaben in der Haushaltsstelle: --- 
 
 
 
Anlagen: 
 
keine 
 
 
 
gez. Manfred Strauß 
Fraktionsvorsitzender 
 
 
 




